
 

 

Resolution an Bundestag und EU-Parlament 
 
Die Mitgliederversammlung der IGFM Internationale Gesellschaft für Menschenrechte - Deutsche 
Sektion - e. V. möge auf ihrer Jahres-Tagung am 15. April 2012 diese Resolution beschließen: 

 
Die Bundesregierung möge sofort alle IT-Soft- und Hardware, die 
für die Internet- und Telekommunikations-Kontrolle sowie die 
Überwachung privater wie öffentlicher Einrichtungen, Plätze und 
Straßen geeignet sind oder geeignet sein könnten, auf die Liste der 
ausfuhrgenehmigungspflichtigen Waren, setzen, den 
ungenehmigten Export mit hohen Strafen belegen, und jeglichen 
Export dieser Waren in Staaten, die nicht demokratisch regiert 
werden, unterbinden. 
 
 
Zur Begründung:  In der Hand der Diktatoren sind diese Produkte Waffen, mit deren  
Hilfe sie das Volk und die Einzelnen jederzeit lückenlos kontrollieren und unter-
drücken bzw. unterdrücken können..  Damit nehmen die großen wie die kleinen 
Diktatoren in den Amtsstuben den Menschen ihres Landes – auch im Ausland - die 
Würde, das Brief- und Fernmelde-Geheimnis, die Versammlungs-Freiheit, das Recht 
auf Privacy und vieles mehr.  Außenseiter und Dissidenten werden aufgespürt, 
identifiziert und verfolgt.  Folter, Job-, Haus- und Hof-Verlust, hohe Strafen bis hin 
zur Todesstrafe und Hinrichtung sind die Folge.  Diese IT-Waren sind die Werkzeuge 
des Teufels und der Tyrannei.  Sie ermöglichen auch das Ausspionieren in westlichen 
Ländern. 
 
Beide, Soft- und Hardware, werden im wesentlichen von wohl gewissenlosen 
westlichen, auch deutschen und europäischen Firmen ohne Unrechtsbewusstsein 
geliefert.  FAZ, FAS, SZ, Focus Spiegel, Huffington Post, CNN, Economist, 
NYT und andere Medien haben u. a. als Lieferanten genannt Siemens/Nokia, 
Cisco, Yahoo, Uniview Technologies, AdaptiveMobile, Trovicor, Cellusys Ltd., 
Amesys (Bull) usw. genannt. Deren Kunden: Iran, Syrien, Gaddafis Lybien, 
Mubaracks Ägypten, die Volksrepubliken China, Vietnam, Nord-Korea und leider 
auch Deutschland. 
 
Die genannten Firmen sind die Totengräber der demokratischen Freiheiten und die 
Helfershelfer der Diktatoren.  Ihnen muss das Handwerk gelegt werden. 

Cottbus , 15. März 2012      B 


